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zu Wasserrechten

Was finde ich im Digitalen Wasserbuch?

lm Digitalen Wasserbuch finden sich alle auf der Grundlage

wassergesetzlicher Regelungen erteilten Wasserrechte oder

ergangenen Rechtsverordnungen. Das sind beispielsweise:

. Erlaubnisse zum Einleiten von (gereinigtem) Abwasser aus

kommunalen Kläranlagen in Gewässer
. Bewilligungen zum Entnehmen von Grundwasser

. Genehmigungen zur Errichtung von Brücken über

Gewässer

. Genehmigungen zur (Wieder-) lnbetriebnahme von

Wasserkraftanlagen

. Genehmigungen von Wasserversorgungs- oder

Kläranlagen

¡ Erlaubnisse zum Aufstauen von Gewässern
o Entscheidungen über Anlagen zum Umgang mit Wasser

gefährdenden Stoffen
o Planfeststellungen von Hochwasserschutzanlagen
. Verordnungen zu Wasserschutz- oder

U berschwemmungsgebieten

Die Wasserbücher

Für Sachsen werden folgende Wasserbücher geführt:

537 - Elbe

532 - Eger (Ohie)

536 - Polzen (Plouðnice)

538 - Schwarze Elster

582 - Spree

542 - Freiberger Mulde

541 - Zwickauer Mulde
549 - Vereinigte Mulde
566 - Weiße Elster

561 - Saale von der Ouelle bis zur Loquitz

565 - Saale von der Unstrut bis zur Weißen Elster

567 - Saale von der Weißen Elster bis zur Bode
674 - Lausitzer Neiße
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Was ist das: Digitales Wasserbuch?

Das Wasserbuch ist ein amtliches Register ähnlich dem

Grundbuch. Hier sind sowohl Wasserrechte - also wasser-

wirtschaftLich begründete Rechtsverhältnisse zur Nutzung

von Gewässern - als auch wasserwirtschaftlich begründete

Schutzgebiete e¡ngetragen.

Das sächsische Wasserbuch dient dem Uberblick und dem

Nachweis über diese durch Behörden geti.offenen Entschei-

dungen Es steht nicht nur den Behörden, sondern auch der

Offentlichkeit zur Verfügung. Der Grundgedanke dabei: so-

wohl Oberflächen- als auch Grundwasser sind sehr bedeut-

same Allgemeingüter, deren Nutzung und Schutz im lnter-

esse der Allgemelnheit liegen. Alle diesbezüglichen Normen

und Richtlinien sind im Wasserhaushaltsgesetz des Bundes

und dem Wassergesetz des Landes geregelt.

Der lnternetauftritt der Sächsischen Staatsregierung zum

Digitalen Wasserbuch verfolgt vor aìlem ein Ziel: die Verwal-

tung durch internetbasierte Dienstleistungs- und Auskunfts-

systeme noch bürgernähet effjzienter und serviceorientierter

zu machen. Das Digitale Wasserbuch ist ein Angebot an die

Bürgerinnen und Bürger sowie an nichtstaatliche Organisa-

tionen und Unternehmen, sich über die bestehenden was-

serwirtschaftlichen Nutzungen, Anlagen und Schutzgebiete

im Freistaat Sachsen zu informieren. Es ist unter folgender

lnternetadresse zu finden: www wasserbuch.sachsen.de
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Iteistaat Sachsen
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft

n¡sterium

Das Diqitale WasserbuchAuskunftssvstefiì
an Gevvässern

Auskunftssystem zu
Wasserrechten an Gewässern

www.wasserbuch.sachsen.de
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Wie ist das Digitale Wasserbuch aufgebaut?

Das Wasserbuch besteht zunächst aus der Sammlung der Was-

serbuchblätter, da jeder wasserrechtliche Tatbestand auf einem

gesonderten Wasserbuchblatt erfasst wird. Ergänzt werden sie

durch Ubersichtskarten zur ortl¡chen Lage dieser Wasserrechte.

lm internetbasìerten Auskunftssystem zum Wasserbuch sind

Suchabfragen sowohl im Bereich der Wasserbuchblätter (Sach-

daten) als auch im Bereich der Ubersichtskarten möglich. Ergeb-

nisdarstellungen erfolgen in Lìstenform oder als markierter Eintrag

in der Ubersichtskarte.

Bei der Bildschirmdarstellung haben Sìe die Möglichkeit, zwischen

einem statìschen Kartenausschnitt und eÌner interaktiven Wasser-

buchübersichtskarte zu wählen. Deren Vorteil: auf der Ubersichts-

karte können Sie Kartenmaßstab, Kartenhintergrund und weitere

fachliche Einstellungen selbst bestimmen. Ausführliche Hinweise

zur Bedienung finden Sie auf der lnternetseite.

Bitte beachten Sie, dass sich das Digitale Wasserbuch im Aufbau

befindet Dalrer sind noch nicht alle in Sachsen existierenden Was-

serrechte im Wasserbuclr zu finden Das gilt insbesondere für die

alten Rechte und Befugnisse aus der Zeit vor 1990, da zu DDR-Zei-

len von den Behörden nur ein sehr lückenlraftes ,,Wassernutzungs-

register" geführt wurde. Uberdies sind nicht alle im Wasserbuch ein-

getragenen Wasserrechte bereits auf der Ubersichtskarte verortet

Auf vnelchen Rechtsgrundlagen basiert lJ .,
das Wasserbuch? ) 'i

Die Rechtsgrundlage bildet das Bundesgesetz zur Ordnung des

Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz, kurz WHG). Es legt ìn

5 37 WHG fest, dass für die Gewässer durch die Länder Wasser-

bücher zu führen sind

Das Sächsische Wassergesetz (SächsWG) regelt in 5 105, dass die

Wasserbücher im Freistaat Sachsen durch die Regierungspräsidien

geführt werden. Zudem stellt es klaç welche für die Rechtsverhält-

nisse der Gewässer und der wasserwirtschaftl¡chen Anlagen be-

deutsamen Regelungen und Tatsachen in das Wasserbuch einzu-

tragen sind. 5 '1 06 regelt die Einsichtnahme in das Wasserbuch.

Einzelheiten zu den Inhalten und zum Führen des Wasserbuches

werden in der Sächsischen Wasserbuchverordnung (SächsWaBuV)

festgelegt

Arn Projekt beteiligte Behörden
und Unternehmen

Das Digitale Wasserbuch ist ein Projekt des Sächsischen Staatsmi-

nisterlums für Umweit und Landwirtschaft und dessen nachgeord-

neter Behörden. Entwickelt wurde das internetbasierte Auskunfts-

system von der GFI - Gesellschaft fur lnformationstechnologie

mbH Leipzig. Grundlage war das ,,Fachinformationssystem Was-

serrechtlicher Vollzug", das durch die M.O.S.S. Computer Grafik

Systeme GmbH Dresden erarl¡eitet wurde

Die topografischen Kartengrundlagen bestehen aus Rasterdaten

im Maßstab von 1:200 000 bis 1:'l 0.000 und Luftbilderrr des Lan-

desvermessungsa mtes.
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Bei Fragen zum lnhalt
der Wasserbücher

Regierungspräsidium Ghemnitz
Abteilung Umwelt,

Referat Wasserrecht

Wasserbuchf ührer

Altchemnitzer Str 41

09120 Chemnitz

Telefon: .037 11 532-1682

Telefax: (0371) 532-1686

wasserbuch@rpc sachsen.de

Regierungspräsidium Dresden

Abteilung Umwelt,

Referat Wasserrecht

Wasserbuchf ührer

Stauffenbergallee 2

01 099 Dresden

Telef on: (0351 ) 825-6280

Telefax: (0351 ) 825-9694

wasserbuch@rpdd.sachsen.de

Begierungspråsidium Leipzig

Abteilung Umwelt,

Referat Wasserrecht

Wasserbuchf ührer

Braustr. 2

04.107 Leipzig

Telef on : (0341\ 97 7 -6260

Telefax: (0341 ) 977-6099

wasserbuch@rpl.sachsen.de

Bei technischen Fragen

Landesamt für Umwelt und

Geologie

Referat lnformations- und

Kom munikatíonstech n ik

Zur Wetterwarte 1'l

01 1 09 Dresden

Telefon: (0351 ) 8928-354

Telefax: (0351 ) 8928-225

wasserbuch@lf ug.smul.sachsen de

Bei Fragen zum Projekt Digitales
Wasserbuch

Staatsmin¡sterium für Umwelt
und Landwirtschaft
Ref erat Oberf lächen gewässer,

H oc hwa sse rsch utz

Wilhelm-Buck-Str. 2

01 097 Dresden

Telefon: (0351 ) 564-231 I
Telefax: (0351) 451 00-23i I
wasserbuch@smul.sachsen.de
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.tåÇ Das Wassergesetz f ür das Königreich Sachsen von 1909 formu-

lierte erstmals, dass die Benutzung von fließendem Wasser ,,vom

Standpunkte des Allgemeinwohls zu regeln und einer ordnenden

lröheren Gewalt zu unterstellen" seì. ln 5 50 war die Führung von

Wasserbüchern bei den Verwaltungsbehörden bestimmt
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